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Du siehst die Welt nicht so wie sie ist, 
du siehst die Welt so wie du bist. 

(Mooji) 

Kulturforum

„Zugehört! - Es wird gelesen” 
Dienstag, 10. Juli, 19 Uhr am Schachplatz hinter dem Haus 
der Mitte 

Mariana Leky

   Petra Latzel liest aus dem Roman 
„Was man von hier aus sehen 
kann“ von Mariana Leky.  
Selma, eine alte Westerwälderin, 
kann den Tod voraussehen. 
Immer, wenn ihr im Traum ein 
Okapi erscheint, stirbt am nächs-
ten Tag jemand im Dorf. Unklar ist 
allerdings, wen es treffen wird. 
Davon, was die Bewohner in den 
folgenden Stunden fürchten, was 
sie blindlings wagen, gestehen 
oder verschwinden lassen, erzählt 
Mariana Leky in ihrem Roman. 

„Was man von hier aus sehen kann“ ist das Porträt eines Dor-
fes, in dem alles auf wundersame Weise zusammenhängt. 
Aber es ist vor allem ein Buch über die Liebe unter schwieri-
gen Vorzeichen, Liebe, die scheinbar immer die ungünstigsten 
Bedingungen wählt. Für Luise zum Beispiel, Selmas Enke-
lin, gilt es viele tausend Kilometer zu überbrücken. Denn der 
Mann, den sie liebt, ist zum Buddhismus konvertiert und lebt 
in einem Kloster in Japan ... 
Der Eintritt ist frei. Bei Dauerregen oder Blitz und Donner fällt 
die Veranstaltung aus. 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung Grünkraut 
Telefonzentrale: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20 
E-Mail: info@gruenkraut.de 
Homepage: www.gruenkraut.de 

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.   08.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 16.00 – 18.30 Uhr

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, kündigen oder haben eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an 

Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder E-Mail: 

vertrieb@duv-wagner.de

Grünkraut Gemeinsam Gestalten -     
 
 
Grünkraut Gemeinsam Gestalten  
– Alternativen fürs Alter 
 
Miesem Schreiben möchten wir Sie über den Stand des Projekts „Grünkraut Gemeinsam 
Gestalten“ informieren.  

 
 

1. Fragebogenaktion sehr gut gestartet! 
 
Die Fragebogenaktion im Rahmen des Projekts „Grünkraut Gemeinsam Gestalten“ ist 
hervorragend gestartet. Innerhalb der ersten zwei Wochen sind rund 340 ausgefüllte Fragebogen 
eingegangen. Die Gemeindeverwaltung und die Mitglieder des Projektbeirats freuen sich über 
den gelungenen Start der Bürgerbefragung und bedanken sich bei allen, die den Bogen schon 
ausgefüllt haben. Wir werten dies als wichtiges Zeichen dafür, dass die Entwicklung von 
Angeboten für ältere Menschen eine Zukunftsaufgabe ist, die vielen Bürgerinnen und Bürgern in 
Grünkraut am Herzen liegt. 
  
Dementsprechend hoffen wir, dass noch viele weitere Fragebogen ausgefüllt werden. Bis 
einschließlich 4. Juni 2018 können die Fragebogen an die Gemeindeverwaltung zurückgegeben 
werden.  
 
Am Freitag, 13. Juli 2018 findet ab 16.00 Uhr in der Festhalle Grünkraut  unter der 
Bezeichnung „Zukunftswerkstatt 2020“ eine öffentliche Veranstaltung statt, bei der wir unter 
anderem die Ergebnisse der Bürgerbefragung vorstellen werden. Anschließend wollen wir mit 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in kleineren Gruppen über diese Ergebnisse und über 
mögliche Konsequenzen diskutieren. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Nähere 
Einzelheiten zu dieser Veranstaltung werden wir rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekanntgeben. 
 
 
 
2. Gespräch mit der Sozialplanerin und Altenhilfefachberaterin des Landkreises

Alternativen fürs Alter 
Zukunftswerkstatt am 13. Juli 2018 ab 15.30 Uhr 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

in unserem Projekt „Grünkraut Gemeinsam Gestalten – Alternativen fürs Alter“ haben wir einen wichtigen Meilenstein erreicht. 
Die Gespräche des Projektbeirats mit zahlreichen Experten sind abgeschlossen, die insgesamt eingegangenen 835 Frage-
bogen sind ausgewertet. 
Hierüber möchten wir Sie informieren und mit Ihnen ins Gespräch kommen. Deshalb laden wir Sie ganz herzlich ein zu unserer 
Zukunftswerkstatt 2020 am Freitag, 13. Juli 2018 in der Festhalle Grünkraut.   
Zwei Mitarbeiterinnen der Montessori-Kinderhäuser Grünkraut bieten eine kostenlose Kinderbetreuung während der 
ganzen Veranstaltung an. Treffpunkt ist im Foyer der Festhalle. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 
Wir starten ab 15.30 Uhr mit Kaffee und Gebäck. 
Von 16.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr werden wir Sie über den Stand unseres Projektes informieren. Von Herrn Prof. Dr. Wasel 
werden Sie wichtige Ergebnisse der Bürgerbefragung erfahren. Im Anschluss an diese Präsentationen können Sie hierzu 
noch Fragen stellen. 
Gegen 17.45 Uhr haben Sie in einer Pause bei einem Imbiss die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Von 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr wollen wir in fünf Arbeitsgruppen mit Ihnen über mögliche Konsequenzen und Maßnahmen 
sprechen. Die Ergebnisse dieser Gespräche werden wir dann im Plenum kurz vorstellen. Gegen 19.30 Uhr werden wir Ihnen 
noch kurz darstellen, wie es mit unserem Projekt weitergeht und die Veranstaltung ausklingen lassen. 
Bei dieser Zukunftswerkstatt können Sie sich auch darüber informieren, welche vielfältigen Angebote für Seniorinnen und 
Senioren es in Grünkraut bereits gibt. Hierzu bieten mehrere Träger Informationsstände, Plakate und Informationsmaterial an. 
Aufgelockert wird diese Veranstaltung durch Beiträge von Bernhard Bitterwolf zum Thema „Xondheit“. 
Wir hoffen, dass Sie zu dieser Zukunftswerkstatt kommen, Ihre Anregungen und Gedanken in unser Projekt einbringen und 
so mitwirken bei „Grünkraut Gemeinsam Gestalten“. 

Freundliche Grüße 

Holger Lehr, Bürgermeister


